
 

Wichtige Regularien Regionenstaffel Juniorinnen 
 
 
Grundsätze Flex-Modell 

Allgemeine Regelungen 

(Durchführungsbestimmungen Jugendfußball, S. 12 f., Z. 20 Anzahl der Spieler) 
 

▪ Die in den flexiblen Modus eingetretene Mannschaft, kann seine Meisterschaftsspiele 
9er/11er-Mannschaft austragen. 

▪ Möchte eine Mannschaft mit verminderter Mannschaftsstärke (9:9) spielen, muss diese 
bis 48 Stunden vor Spielbeginn den Gegner und Staffelleiter (WFV-Postfach) informieren. 

▪ Erfolgt keine oder keine fristgerechte Mitteilung, wird im Normalspielbetrieb (11:11) 
gespielt. 

▪ Der Heimverein informiert vor Ort den SR. 
▪ Wird mit verminderter Mannschaftsstärke (9:9) gespielt, kann die beantragende 

Mannschaft max. zwei Auswechselspieler (mit Rückwechsel) einsetzen; mehr Spieler 
dürfen nicht auf dem Spielbericht aufgeführt werden und können nicht zum Einsatz 
kommen. Der Gegner darf max. fünf Auswechselspieler (mit Rückwechsel) einsetzen 
und beliebig viele Spieler auf dem Spielbericht aufführen. 

▪ Spielfeldgröße entsprechend der geringeren Mannschaftsstärke. 
 

Besondere/abweichende Regelungen 

▪ Hingegen der bekannten Flex-Regel, behält eine Mannschaft, die Flex anmeldet, das 
Aufstiegsrecht in die Landesstaffel 

▪ Sollte eine Mannschaft auf keinen Fall als 11er spielen können, so kann diese mit dem 
Zusatz „(9)“ gekennzeichnet werden. In diesem Fall unterliegt die Mannschaft weiterhin 
der Reglungen „max. zwei Auswechselspielerinnen“ muss jedoch keine Meldung mehr 
über die Spielstärke tätigen. 

 
 
Spielsystem: Auf- und Abstieg / Staffeleinteilung zur Rückrunde 

Spielsystem: Auf- und Abstieg 

▪ Es wird in Quali-Regionenstaffeln gespielt. Grundsätzlich steigen die besten beiden 
Mannschaften einer Regionenstaffel zur Rückrunde in die Landesstaffel auf und die 
Regionenstaffel werden ggf. neu zusammengestellt. 

▪ Sollten mehr als drei Regionenstaffeln einer Landesstaffel nachgelagert sein, (aktuell bei 
den C-Juniorinnen RS Mitte 26/27) so steigen jeweils die Erstplatzierten und die/der 
beste Gruppenzweite auf. Der/die besten Gruppenzweiten werden über den Quotienten 
der erspielten Punkte ermittelt. 
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Staffeleinteilung zur Rückrunde 

▪ Nachdem der Austausch zwischen Quali-Regionen- und Landesstaffel (wie auch Quali-
Landesstaffel zur Verbandsstaffel) stattgefunden hat, werden die Staffeln erneut regional 
eingeteilt, der Erstplatzierte der Rückrunde ist Meister, steigt jedoch nicht auf, da die 
Leistungsanpassung bereits zum Winter stattgefunden hat. 

▪ Sollten 7er-Mannschaften aufgrund gestiegener Anzahl an Spielerinnen in den 9er/11er-
Spielbetrieb wechseln wollen, so ist dies zum Winter möglich. 

▪ Außerdem können auch 9er/11er-Mannschaften in die 7er-Staffeln wechseln. 
▪ Neumeldungen können ebenfalls berücksichtig werden 

 
 
U18-Juniorinnen bei B-Juniorinnen 

Der Einsatz von U18-Juniorinnen bei den B-Juniorinnen ist in den Kreis- und Regionenstaffeln 
unter Berücksichtigung folgender Punkt möglich: 
 

▪ Es dürfen pro Spiel nur drei Spielerinnen zum Einsatz gebracht werden, die Teilnahme ist 
ohne Antragsstellung möglich 

▪ Die U18-Spielerin darf nur ein Spiel am Tag absolvieren, sofern sie von der Regelung 
Gebrauch macht 

▪ Mannschaften, die U18-Spielerinnen zum Einsatz bringen, dürfen nicht aufsteigen, 
jedoch Meister werden 

▪ Die Teilnahme ist nur an Freundschafts- und Meisterschaftsspielen möglich (an Pokal- 
und Hallenwettbewerben bleibt der Einsatz U18-Spielerinnen weiterhin ausgeschlossen) 

 


